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Ova, Ovo und Ovi sind die drei unbefruchteten Eier im Bauch einer Schweizer Frau afrikanischer Herkunft. Sie fantasieren über ihre Chancen und Möglichkeiten. Sie versuchen, die Welt für sich zu einem besseren Ort zu machen. Die Möglichkeiten scheinen grenzenlos. 

Das Publikum ist Zeuge eines wissenschaftlichen Experiments: Zum ersten Mal in der Geschichte kann mit unbefruchteten Eiern im Mutterleib kommuniziert werden. Diese Eier sind theoretisch noch ohne Identität, also quasi ein purer Urzustand des Menschen. Die Forschungsfrage lautet: Bringen sie sich nun gegenseitig um oder leben sie in Frieden miteinander? Und: Sind sie tatsächlich so identitätslos im Mutterleib? Wie stark prägt die Identität der Mutter bereits ihr zukünftiges Leben?

Die Covid 19-Krise, vor allem aber die aktuelle Rassismusdebatte rund um die Black Lives Matter-Bewegung bringen die Frage, wie gerecht oder ungerecht es in unserer Welt zugeht, neu ins öffentliche Bewusstsein. Der äthiopisch-schweizerische Theater- und Filmemacher Aron Yeshitila geht diesem Thema in seinem neuen Stück auf den Grund. In einer fantastischen Welt untersucht «Die Möglichkeiten» die philosophische Dimension ganz konkret: Wann beginnt Ungerechtigkeit? Bereits im Mutterbauch? Schon vor der Zeugung? Oder erst in der Welt? Aron Yeshitila erforscht in seiner Parabel die Grundlagen unseres Zusammenlebens.

Diktatur und Ungerechtigkeit sind Realitäten, die Aron Yeshitila, Brugger Autor und Regisseur mit äthiopischen Wurzeln, seit Jahren beschäftigen. Sein letztes Theaterstück «Kings of Interest» handelte von der Geschichte des äthiopischen Volks auf der Suche nach Freiheit und Gerechtigkeit im Kontext lokaler und internationaler Mächte und Interessen. Im Kurzfilm «Dagu», der im März 2019 beim Luxor African Film Festival in Ägypten Premiere feierte und bei den Solothurner Filmtagen lief, entwirft er eine Alternative zum herrschenden Autoritarismus. Mit «Die Möglichkeiten» geht er noch einen Schritt weiter: Haben wir oder die kommende Generation die Möglichkeit, diese Umstände zu korrigieren oder neu zu beginnen?

«Die Möglichkeiten» von Gebrehanna Productions ist eine satirische Auseinandersetzung mit Urfragen der Identität.

Gebrehanna Productions ist eine sich neu formierende Gruppe rund um Aron Yeshitila. Sie realisiert innovative Theaterprojekte rund um das Erforschen von individuellen und kollektiven Erfahrungen und Fantasien von verschiedenen Persönlichkeiten und Kulturen. Es geht darum, Geschichten zu erzählen und eine Bedeutung aus diesen Erfahrungen zu machen, sie zu geteilter Erinnerung werden zu lassen. Es geht darum, Diskussionen anzuregen und zu einer reichen, geteilten Kultur der Zukunft beizutragen.
BIOGRAFIEN
Aron Yeshitila ist 1982 in Addis Abeba in Äthiopien geboren und arbeitet als Autor, Drehbuchschreiber, Film- und Theatermacher, Journalist und Dramaturg. Er hat an der Universität in Addis Abeba (AAU) Theatre Arts abgeschlossen. Am 3. internationalen äthiopischen Film Festival gewann er 2008 den Preis als besten Drehbuchautor für den Film „Mizewochu (The Best Men)“. Aron Yeshitila hat als Journalist und Redakteur für mehrere Wochenzeitungen in Äthiopien gearbeitet. Er war bei mehreren Videoarbeiten dabei und arbeitete bei dem Buch „Theatre in Sub-Saharan Africa“ mit, welches ins Deutsche übersetzt wurde. Seit 2010 lebt Aron in der Schweiz und drehte hier seinen ersten Dokumentarfilm „In the Face of God and Gun“ (2013). Er war als Dramaturg bei „What we can build together“ von Szenart engagiert. Aron Yeshitila lebt in Windisch (AG). Im Winter 2016/17 war er bei GeeGee Express in der Produktion „Semiramis“ in Gärtnereien als Performer zu sehen. Sein Theaterstück „Kings of Interest“ wurde im Februar 2018 im Theater Tuchlaube in Aarau uraufgeführt. Sein neuester Kurzfilm „Dagu“ wurde im März 2019 auf dem Luxor African Film Festival in Ägypten gezeigt.

Ntando Cele, geboren in Durban, Südafrika, arbeitet als Performerin in der freien Szene. Sie hat in Durban sowie in DasArts in Amsterdam Schauspiel studiert. Ihre Arbeiten bewegen sich an den Grenzen zwischen Physical Theatre, Video Installationen, Konzert und Performance. Sie kombiniert Musik, Text und Video und kreiert so ihre ganz eigene Identität auf der Bühne. 2014 gründet sie zusammen mit Simon Ho und Raphael Urweider die Gruppe Manaka Empowerment Prod. Die Produktionsgruppe stellt Identität in Frage, stellt sich Vorurteilen gegenüber und sucht nach Stereotypen. Ntando Cele wohnt zur Zeit in Bern. www.ntandocele.com
Annina Polivka, geboren in Basel, arbeitet seit ihrem Abschluss an der Zürcher Hochschule der Künste als freischaffende Schauspielerin im Theater und Film. Neben diversen Engagements am ROXY Theater Birsfelden (u.a. «Meine Heidi Deine Heidi») sowie Luzerner Theater (u.a. «Feeling Gatsby») realisierte sie 2016 ihre erste Eigenarbeit «SCHUB» (Nomination PREMIO - Nachwuchspreis für Theater und Tanz), war Teil der Treibstoff Theatertage mit ihrem Kollektiv mnemoy und spielte in den Kinofilmen «Der Hauptmann» und «Mario». Aktuell probt Polivka für die Weiterentwicklung ihres Konzert-Theaters «07:60pm» im SÜDPOL Luzern - ein Gewinnerprojekt der Förderplattform TANKSTELLE Bühne Luzern 2019 - leitet einen Jugendtheaterkurs am Voralpentheater und spielt das Klassenzimmerstück «Zack und Zoé». Annina Polivka ist ausserdem Preisträgerin der Filmförderplattform Junge Talente. www.anninapolivka.com
Kontakt:
Aron Yeshitila
aronyeshi@gmail.com
076 505 89 44


